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Herren Kreisliga

TTC RW 1921 Biebrich IV : TG 1890 Naurod II 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TG 1890 Naurod II in der Herren 
Kreisliga

Als Veit Henker sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TTC RW 1921 Biebrich IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC RW 1921 Biebrich IV meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Johannes Merke, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schulz / Huth
bei ihrer 1:3-Niederlage von Merke / Frieser dann doch niedergerungen worden. Schröder / Kuckuck
besiegelten indes mit einem 11:6, 11:4, 8:11, 11:7 gegen Kreyenfeld / Henker einen Punkt für ihr
Team. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Joachim Schulz beim 0:3 gegen Jens Kreyenfeld. Daniel Huth hatte gegen Johannes
Merke beim 10:12, 2:11, 11:13 wenig zu bestellen. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Andreas Schröder verpasste es mit einem 16:18, 14:
12, 10:12, 8:11 gegen Veit Henker, einen Punkt für sein Team zu holen. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Nur einen Satzerfolg
verbuchte derweil Steffen Kuckuck bei seiner Pleite gegen Martin Frieser. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Joachim Schulz hatte derweil gegen Johannes Merke beim
8:11, 5:11, 6:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Daniel Huth bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jens Kreyenfeld. Wenig
Chancen ließ dagegen Andreas Schröder wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Martin Frieser. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TTC RW 1921 Biebrich IV 2 Punkte, TG 1890 Naurod II 7 Punkte. Die gewinnbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen Steffen Kuckuck bei seiner 0:3-Niederlage gegen Veit
Henker ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC RW 1921 Biebrich IV nun ein Punktekonto von 14:8 Punkten
auf, während die TG 1890 Naurod II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den TV
1886 Igstadt II ansteht, 19:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC RW 1921 Biebrich
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.01.2023 gegen die SG Germ. Wiesbaden.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich IV

Doppel: Schulz / Huth 0:1, Schröder / Kuckuck 1:0 
Einzel: J. Schulz 0:2, D. Huth 0:2, A. Schröder 1:1, S. Kuckuck 0:2 

 TG 1890 Naurod II
Doppel: Merke / Frieser 1:0, Kreyenfeld / Henker 0:1 
Einzel: J. Merke 2:0, J. Kreyenfeld 2:0, M. Frieser 1:1, V. Henker 2:0
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